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   Anzeige

Preis €/m2

Your COREfloor
· Äußerste Strapazierfähigkeit
· 100%igeWasserfestigkeit
· Hervorragende Lichtechtheit
· Zuverlässige Rutschfestigkeit
· Sehr hohe Fleckenunempfindlichkeit
· Pflegeleichtigkeit
· Mit integrierter Korkdämmung
· 8,5 mm Stärke, 0,7 mmNutzschicht
· Nutzungsklasse 34 49.99

inkl. Dämmung
und Fußleiste

Design: Außergewöhnlich.
Technik: Zukunftsweisend.

Ein Kunstwerk unter den Böden
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Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de

Riesige Auswahl an Laminat, Vinylböden, Parkett und Bioböden – über 1.000.000 m2 immer verfügbar im Logistikzentrum.

Auch in Bielefeld, Bietigheim,
Lippstadt, Paderborn, Porta
Westfalica, Hannover und
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.
9 - 19 Uhr,
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein Verkauf)
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eit vielen Jahren för-
dert die Lüner Bürger-
meister-Harzer-Stif-

tung unterschiedliche Projek-
te in der Stadt, führt Wettbe-
werbe durch und ist so ein
wichtiger Pfeiler der Aktivitä-
ten der Zivilgesellschaft ge-
worden. Ihr diesjähriges 25-
jähriges Jubiläum feierte die
Stiftung mit einer Jubiläums-
veranstaltung am Freitag (19.
April) in der Aula der Ge-
schwister-Scholl-Gesamtschu-
le. Sie war ein willkommener
Anlass, zurückzublicken,
nach vorn zu schauen und
sich mit allgemeinen Überle-
gungen zur Bedeutung der
Zivilgesellschaft für die De-
mokratie zu positionieren.

Zu Beginn begrüßte der Ku-
ratoriumsvorsitzende Sieg-
fried Störmer die zahlreich
erschienenen Gäste, Perso-
nen, die mit der Stiftung ver-
bunden und in Beziehung zu
ihr stehen: den Vizepräsiden-
ten des Landtages Rainer
Schmeltzer, den stellvertre-
tenden Bürgermeister Lü-
nens, Reiner Hohl, Schullei-
ter und ehemalige Schulleiter
der Lüner Schulen, Staatsmi-
nister a.D. Wolfram Kuschke,
der auch die Moderation für
den Abend übernommen
hatte, Lehrerinnen und Leh-
rer und deren Schülerinnen
und Schüler, die Projekte
durchgeführt hatten und die-
se vorstellten, Mitwirkende
und Ehemalige der Stiftung
sowie Angehörige der Familie
Harzer. Ausdrücklich bedank-
te Störmer sich bei den Spon-
soren aus der Wirtschaft, bei-
spielhaft bei den Stadtwer-
ken, Aurubis, der Volksbank
Lünen und der Sparkasse an
der Lippe, ohne deren Unter-
stützung die erfolgreiche Ar-
beit der Stiftung nicht mög-
lich gewesen wäre.

Gastredner

Gastredner war Professor Dr.
Matthias Freise vom Politik-
wissenschaftlichen Institut
der Universität Münster, der
ein Referat über das Thema
„Zivilgesellschaft und Demo-
kratie“ hielt. In seinem fun-
dierten und doch locker ge-
haltenen Vortrag blickte er
kurz zurück bis zu Aristote-
les, rückte dann aber die Ge-
genwart in den Vordergrund.
Er stellte fest, dass eine funk-

S

tionierende Demokratie in all
ihren Bereichen ohne ein
bürgerschaftliches Engage-
ment nicht möglich wäre. Er
würdigte auch die fundamen-
tale Bedeutung des zivilisier-
ten Streites im demokrati-
schen Staat und räumte den
Bürgern darüber hinaus das
Recht ein, sich gegen den
Staat aufzulehnen, ihm Gren-
zen zu setzen und Verände-
rungen durchzusetzen: „Die
Protestkultur hat eine Schar-
nierfunktion in der Gesell-
schaft.“

Schüler-Beiträge

Danach stellten Schülerinnen
und Schüler der Geschwis-
ter-Scholl-Gesamtschule, des
Freiherr-vom Stein-Gymnasi-
ums und der Ludwig-Uh-
land-Realschule Ergebnisse
ihrer von der Stiftung geför-
derten Projekte vor. In zwei
Filmen wurden Vielseitigkeit
und Sehenswürdigkeiten von
Lünen in den Fokus genom-
men, in einer Dichte und
Aussagekraft und mit Bild-

wirkungen, die die Zuschau-
enden staunen ließen. Ver-
gessen wurde aber auch
nicht, negative Dinge darzu-
stellen und Verbesserungsan-
regungen zu geben. Modera-
tor Kuschke zeigte sich beein-
druckt und meinte, das Ma-
terial müsse dem Stadtmar-
keting für seine Arbeit zu
Verfügung gestellt werden.
Einen historischen Rückblick
auf das Leben und Wirken
von Hans-Werner-Harzer, ei-
nem „Mann mit Ecken und
Kanten“, wie man vorher
festgestellt hatte, lieferte ein
Film von Knut Thamm, dem
„filmenden Chronisten“, wie
er sich selbst bezeichnet.
Thamms Film setzte sich
schwerpunktmäßig mit Har-
zers Verdienste um die Städ-
tepartnerschaften und dessen
Bemühen um Lebendigkeit
und Ausbau der Beziehungen
auseinander.

„Kinder der Turnstunde“

Obwohl Filmemacher Micha-
el Kupczyk nicht anwesend
war, wurde rückblickend sein
über die Lüner Grenzen hin-
aus beachteter Film „Die Kin-
der der Turnstunde“ gewür-
digt, ein Leuchtturm unter
den von der Stiftung geför-
derten Projekten. Zum
Schluss bedankte sich Wolf-
ram Kuschke bei der Brass
Connection der Geschwister-
Scholl-Gesamtschule für die
musikalischen Intermezzi.
Lobende Worte fand er auch
für Jochen Otto als Vorsitzen-
den der Stiftung, dem es
durch seine Vernetzung in
der Stadt immer wieder ge-
lingt, für die Arbeit notwen-
dige Spenden zu akquirieren.
Beim Buffet zum Abschluss
der Veranstaltung tauschten
sich die Gäste intensiv aus.

Stiftung ist seit 25 Jahren
Eckpfeiler der

Zivilgesellschaft
Lünen. Seit 25 Jahren setzt sich die

„Bürgermeister-Harzer-Stiftung“ schon für Belange der Lüner
Zivilgesellschaft ein. Wenn das kein Grund zum Feiern ist.

Von Diethelm Textoris

Kuratoriumsvorsitzender Siegfried Störmer (l.) und Stiftungsvorsitzender Jochen Otto wei-
sen auf die Bilder über das Wirken von Hans-Werner Harzer hin.  FOTO DIETHELM TEXTORIS

Kuratoriumsvorsitzender
Siefried Störmer begrüßt die
Gäste der Jubiläumsfeier.

 FOTO DIETHELM TEXTORIS

Die „Brass Connction“ sorgte für die musikalischen Zwi-
schentöne.  FOTO DIETHELM TEXTORIS
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